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Die Vernetzung der gebäudetechnischen Gewerke mit moderner 

Sicherheitstechnik geht in die nächste Runde: Erste Forschungs-

projekte und Anwendungsplattformen ermöglichen richtungs-

weisende Aussagen für den Nutzen in Smart Building- und Smart 

City-Anwendungen. Die 5. Konferenz für vernetzte Sicherheits-

technik Intersec Forum blickt für alle Experten in der  technischen 

Gebäudeplanung und Errichtung auf die nächste Etappe der 

sicherheitstechnischen Ausstattung von Gebäuden.  

Als zentrales Anliegen von Herstellern und Anwendern wird vernetzte 

Sicherheitstechnik zur Light + Building, der internationalen Leitmesse für 

Licht und Gebäudetechnik, im März 2020 ein prominentes Angebot 

darstellen: Dafür stehen Aussteller aus den diversen Gebäudetechnik-

Gewerken wie etwa der Notfallbeleuchtung in Halle 8 und der Gebäude-

automation in den Hallen 9 und 11 ebenso wie die internationale Platt-

form für vernetzte Sicherheitstechnik in der Halle 9.1 – „Intersec 

Building“. 

Das Intersec Forum ist die zentrale Informationschnittstelle der Intersec Building (8. - 13. März 2020), der 
internationalen Plattform für vernetzte Sicherheitstechnik zur Light + Building 2020. 
Quelle: Messe Frankfurt / Sandra Gätke 

Als Teil der Light + Building bündelt Intersec Building mit internationalen 

Marktführern der Sicherheitstechnik wie Siemens, DOM 

Sicherheitstechnik, Grothe, WANZL, PCS Systemtechnik oder Schneider 

Intercom das Angebot. Dabei dient die Fachkonferenz Intersec Forum 

als Informationsschnittstelle. Rund 80 Experten teilen ihre Erfahrungen 

und Herausforderungen an sechs Konferenztagen während der Light + 

Building vom 8. bis 13. März 2020 in Frankfurt am Main. 
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Intersec Building und  

5. Intersec Forum  

zur Light + Building  

Frankfurt am Main, 8.-13.03.2020 

„Intelligenz und damit Wirtschaftlichkeit entfaltet Vernetzung erst, wenn 

sie alle Gebäudesysteme einbindet. Eine gemeinsame Sprache ist dabei 

Grundbedingung. Das bedeutet, dass künftig an einer integrierten 

digitalen Planung sicherheits- und gebäudetechnischer Systeme kein 

Weg vorbei führt. Und das zeigt nur Intersec Building im Rahmen der 

Light + Building“, sagt Iris Jeglitza-Moshage, Geschäftsleitung der Messe 

Frankfurt. Entsprechend spannt das Intersec Forum den Bogen von den 

technologischen Zukunftsvisionen vernetzter Systeme, etwa am Beispiel 

von Forschungsplattformen wie „ForeSight“, bis hin zu den Erfahrungen 

in Planung, Bau, Betrieb und Wartung integrierter 

Sicherheitstechnikanlagen im Gebäude.  

Das Intersec Forum im kommenden März legt die Schwerpunkte auf die 

Themen Semantische Interoperabilität, Künstliche Intelligenz (KI) im 

Gebäude, Cybersicherheit, Building Information Modeling (BIM), 

Brandschutz, Not- und Sicherheitsbeleuchtung, Videotechnologie, Smart 

Access Management, Einbruch- und Alarmsysteme, Technologien, 

Dienstleistungen und Rechtsrahmen. Die Konferenz beginnt am 

Nachmittag des ersten Messetages (8. März) mit Impulsvorträgen und 

Diskussionen zum Thema Künstliche Intelligenz im Gebäude. An den 

fünf Folgetagen finden die Vorträge zwischen 10 und 16 Uhr satt, gefolgt 

von Abend-Events für Networking und Branchentalk im Konferenz-Areal 

in Halle 9.1. 

Die 5. Intersec Forum-Konferenz für vernetzte Sicherheitstechnik findet 

im Rahmen der internationalen Plattform Intersec Building zur Light + 

Building in Frankfurt am Main vom 8. bis 13. März 2020 statt. Die 

Teilnahme ist im Ticketpreis der Light + Building inbegriffen. 

Hinweis für Journalisten: 

Aktuelles bietet die Website der Intersec Building:  

www.Intersec-Building.com  

Presseinformationen & Bildmaterial: 

https://intersec-building.messefrankfurt.com/frankfurt/de/presse 

Ins Netz gegangen: 

Twitter: @IntersecFFM 

Hintergrundinformation Messe Frankfurt

Messe Frankfurt ist der weltweit größte Messe-, Kongress- und Eventveranstalter mit eigenem 

Gelände. Mehr als 2.500 Mitarbeiter an 30 Standorten erwirtschaften einen Jahresumsatz von 

rund 718 Millionen Euro. Wir sind eng mit unseren Branchen vernetzt. Die 

Geschäftsinteressen unserer Kunden unterstützen wir effizient im Rahmen unserer 

Geschäftsfelder „Fairs & Events“, „Locations“ und „Services“. Ein wesentliches 

Alleinstellungsmerkmal der Unternehmensgruppe ist das globale Vertriebsnetz, das 

engmaschig alle Weltregionen abdeckt. Unser umfassendes Dienstleistungsangebot – onsite 

und online – gewährleistet Kunden weltweit eine gleichbleibend hohe Qualität und Flexibilität 

bei der Planung, Organisation und Durchführung ihrer Veranstaltung. Die Servicepalette reicht 

dabei von der Geländevermietung über Messebau und Marketingdienstleistungen bis hin zu 

Personaldienstleistungen und Gastronomie. Hauptsitz des Unternehmens ist Frankfurt am 

Main. Anteilseigner sind die Stadt Frankfurt mit 60 Prozent und das Land Hessen mit 

40 Prozent. Weitere Informationen: www.messefrankfurt.com


